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Redaktions- & Anzeigenschluss
Montag, 1. Juli 2024, 11.00 Uhr 

Redaktionelle Beiträge an 
aulendorf-aktuell@aulendorf.de, Telefon
07525/934-107
Anzeigen bitte direkt an die Druckerei!
aulendorf-aktuell@druckerei-marquart.de
Redaktionelle Textbeiträge bitte in Textfor-
mat (z.B. word) senden und Bilder als sepa-
raten Anhang (z.B. jpg-Datei) anhängen.
Bitte beachten Sie, dass zu spät eingehen-
de Beiträge nicht mehr berücksichtigt wer-
den können.

Öffentliche Sitzungen
Montag, 1. Juli 2024
GR, Ratssaal

Mittwoch, 17. Juli 2024
VA, Ratssaal

Mittwoch, 24. Juli 2024
AUT, Ratssaal

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 29. Juni 2024
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau,
Werderstr. 6, Tel. 07581/8799

Sonntag, 30. Juni 2024
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Hodrus’sche Apotheke, Altshausen,
Hindenburgstr. 36, Tel. 07584/3552

Alle Apothekennotdienste in Ihrer Nähe er-
fahren Sie unter Tel. 0800/0022833 oder un-
ter www.lak-bw.de

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau
SRH Krankenhaus Bad Saulgau
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10–16 Uhr. 

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, Elisabethenstr. 15
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–13 Uhr und 
15–19 Uhr. 

Hospiz-Gruppe Aulendorf
Einsatzleitung: 0151/61072975

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend
für rasche HILFE durch den ARZT
oder den RETTUNGSDIENST sein!

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rathaus
Das Rathaus ist von Mo.–Fr. von 8.00–12.00 und Do. von 14.00–18.00 Uhr geöffnet.
Sie erreichen unsere Zentrale unter Tel. 934-0 zu folgenden Zeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. 13.30 – 16.00 Uhr, Do. 13.30 – 18.00 Uhr

Stadtverwaltung 07525/934-
Zentrale -0
Fax Verwaltung Allgemein -103
Behindertenbeauftragter -117
Offener Bürgertreff -277
Stadtseniorenrat -177
Bürgerbus -176

Bürgermeister
Burth, Matthias Bürgermeister -100
Krause, Susanne Sekretariat/Vorzimmer, Homepage -101
Glaser, Cornelia Integrations- und Ehrenamtsbeauftragte -113

Hauptamt
Thoma, Brigitte Amtsleitung -104
Metzler, Rebecca stv. Amtsleitung -108
Schweizer, Hilde Standesamt -105
Raisch, Eva-Maria Personal -106
Koch, Sieglinde Friedhof, Kindergarten, Amtsblatt -107
Weinfurter, Gabriele Kinderferienprogramm, Kindergarten -110
Metzger, Beatrice Kinder, Jugend, Familien -111
Kieferle, Felix EDV -114
Funk, Sylvia Ordnungsamt, Owi, Marktverwaltung -181
Wählen, Ulrike Stadthalle, Grillhütte, Zentrale -333
Huchler, Klemens Feuerwehrsachbearbeitung -334

Bürgerbüro
Sammelrufnummer -135
Winand, Heike -136
Kehrer, Manuela -137
Rimer, Julia -138
Costa, Regina -139

Bürger- und Tourist-Information -203
Rösch, Vanessa -127
Kalowski, Elena -202

Kämmerei
Johler, Silke Amtsleitung -126
Ummenhofer, Denise stv. Amtsleitung -128
Schweizer, Hubert Kassenleitung, Mahnung, Beitreibung -125
Egger, Elke Steueramt -120
Bruggesser, Sandra Stadtkasse -129
Lauter, Martina Stadtkasse -122
Sulejmani, Julia Wasser/Abwasser -132
Maucher, Simone Stadtkasse -133

Bauamt
Bonelli, Klaus Amtsleitung -144
Blaser, Günter stv. Amtsleitung, Hochbau -152
Wunder, Heike Sekretariat, Bebauungsplanverfahren -147
Greither, Uwe Tiefbau -148
Langer, Doris Betriebshofabrechnungen -149
Rübel, Christopher Tiefbau -150
Pfeiffer, Regina Tiefbau -151
Schilling, Albert Bauanträge -211
Sprung, Ilona Tiefbau -308

Betriebshof
Auf der Steige 62 911185

Bevorzugen Sie eine Anfrage per E-Mail, erreichen Sie die KollegenInnen wie folgt: 
vorname.nachname@aulendorf.de oder Sie wenden sich an info@aulendorf.de 
oder eine der folgenden sachbezogenen E-Mail-Adressen: aulendorf-aktuell@aulendorf.de, 
betriebshof@aulendorf.de, bewerbung@aulendorf.de, buergerbuero@aulendorf.de, 
ordnungsamt@aulendorf.de, standesamt@aulendorf.de, ukraine@aulendorf.de
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gen in der Bundesrepublik Deutschland
wohnen; die Bewerber müssen am Wahl-
tag das 18. Lebensjahr vollendet haben
und müssen die Gewähr dafür bieten,
dass sie jederzeit für die freiheitliche de-
mokratische Grundordnung im Sinne des
Grundgesetzes eintreten und dürfen nicht
von der Wählbarkeit ausgeschlossen
sein.

4.  Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt
seine Stimme in der Weise ab, dass er auf
dem Stimmzettel

    - den Namen eines/einer im Stimmzettel
vorgedruckten Bewerbers/Bewerberin
ankreuzt oder auf sonst eindeutige Wei-
se ausdrücklich als gewählt kennzeich-
net; das Streichen der übrigen Namen
allein genügt jedoch nicht

    - oder den Namen einer anderen wählba-
ren Person mit weiteren Angaben zur
zweifelsfreien Identifizierung dieser Per-
son in die freie Zeile einträgt.

5.  Jeder Wähler kann – außer in den unter
Nr. 6 genannten Fällen – nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der
Wahlraum ist in der Wahlbenachrichti-
gung angegeben.

    Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichti-
gung und ihren amtlichen Personalaus-
weis, Unionsbürger einen gültigen Identi-
tätsausweis oder Reisepass zur Wahl
mitzubringen.

    Jeder Wähler erhält beim Betreten des
Wahlraums den amtlichen Stimmzettel
ausgehändigt. Der Stimmzettel muss
vom Wähler in einer Wahlkabine des
Wahlraums oder in einem besonderen
Neben- raum gekennzeichnet und dort in
der Weise gefaltet werden, dass seine
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder
gefilmt werden.

6.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der
Wahl

    a) durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlbezirk der Stadt/Gemeinde
oder

    b) durch Briefwahl teilnehmen.
    Wer durch Briefwahl wählen will, muss

Öffentliche Bekanntmachung
zur Durchführung der Bürger-
meisterwahl am 07.07.2024

Zur Durchführung der Bürgermeisterwahl
wird bekannt gemacht:
1.  Die Wahlzeit dauert von 8 bis 18 Uhr.
2.  Die Gemeinde ist in folgende 7 Wahlbezir-

ke eingeteilt (s. Tabelle).
    In den Wahlbenachrichtigungen, die den

Wahlberechtigten bis spätestens zum
16.06.2024 übersandt worden sind, sind
der Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem der/die Wahlberechtigte
wählen kann.

3.  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Der Stimmzettel enthält die Namen
der Bewerber/innen, die öffentlich be-
kannt gemacht wurden. Der Wähler kann
auch eine nicht im Stimmzettel vorge-
druckte wählbare Person wählen. Wähl-
bar sind Deutsche im Sinne von Artikel
116 des Grundgesetzes und Unionsbür-
ger, die vor der Zulassung der Bewerbun-

Öffentliche
Bekanntmachung

sich vom Bürgermeisteramt einen amtli-
chen Stimmzettel, einen amtlichen
Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beschaffen und
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im
verschlossenen Stimmzettelumschlag)
und dem unterschriebenen Wahlschein
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle übersenden,
dass er dort spätestens am Wahltag bis
18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann
auch bei der angegebenen Stelle abge-
geben werden. Der Wahlschein enthält
außerdem auf der Rückseite nähere Hin-
weise darüber, wie durch Briefwahl ge-
wählt wird.

7.  Es wird besonders darauf hingewiesen,
dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn
der Stimmzettel beleidigende oder auf
die Person des Wählers hinweisende Zu-
sätze oder nicht nur gegen einzelne Be-
werber gerichtete Vorbehalte enthält.

    Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn
sich im Stimmzettelumschlag eine derar-
tige Äußerung befindet sowie bei jeder
Kennzeichnung des Stimmzettelum-
schlags.

8.  Der Wahlberechtigte kann seine Stimme
nur einmal und nur persönlich abgeben.
Eine Ausübung des Wahlrechts durch ei-
nen Vertreter anstelle des Wahlberechtig-
ten ist unzulässig (§ 19 Abs. 1 Kommu-
nalwahlgesetz).

    Wahlberechtigte, die des Lesens oder
Schreibens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme
gehindert sind, können sich hierzu der
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei
der Kundgabe einer von dem Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt
(zulässige Assistenz). Unzulässig ist eine
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher
Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entschei-
dung der Wahlberechtigten ersetzt oder
verändert oder wenn ein Interessenkon-
flikt der Hilfsperson besteht. Außerdem
ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der
Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die
Hilfeleistung erlangt hat.

    Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,
wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten oder ohne eine geäußerte
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buchs).

9.  Die Wahlhandlung sowie die anschlie-
ßende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich
ist.

Aulendorf, 28.06.2024 
Michael Halder
Stellvertretender Bürgermeister

Alarmierung bei Notfällen
Polizei Aulendorf/Altshausen    07584/92170
nach 18.00 Uhr + Sa.+So.      0751/8036666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst            116117
Zahnärztlicher Notfalldienst  0761/12012000
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall)               110
Krankentransport, Erste Hilfe,
Feuerwehr, Rettungsdienst                      112
Wasserversorgung Stadt während
und außerhalb der Dienststunden     911185
Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen und Zollenreute 
während der Dienststunden   07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom                  0800/3301000
EnBW/Strom                           0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH    0800/7750001
Todesfälle                                           934105
nach Dienstschluss:                               8437

Nummer des Wahlbezirk Wahlraum
Wahlbezirks
01 Grundschule Grundschule, WB 01
    Schulstraße 21, 88326 Aulendorf
02 Schulzentrum Schulzentrum, WB 02
    Schussenrieder Straße 25, 
    88326 Aulendorf
03 Rathaus Rathaus, WB 03, 
    VHS-Raum Arkaden links
    Hauptstraße 35, 88326 Aulendorf
04 städt. Kindergarten Kindergarten Villa Wirbelwind, WB 04 
    Sandweg 52, 88326 Aulendorf
05 Blönried Blönried, WB 05, Feuerwehrgerätehaus 
    Wolpertswender Straße 1/1, 
    88326 Aulendorf
06 Tannhausen Tannhausen, WB 06, 
    Dorfgemeinschafthaus
    Tannhauser Straße 34, 88326 Aulendorf
07 Zollenreute Zollenreute, WB 07, 
    Dorfgemeinschaftshaus
    Imterstraße 46, 88326 Aulendorf



3. Änderung der Friedhofs-
ordnung vom 24.04.2017

Auf Grund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15
Abs. 1, 39 Abs. 2 und 49 Abs. 3 Nr. 2 Bestat-
tungsgesetz in Verbindung mit den §§ 4 und
11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg sowie den §§ 2, 11 und 13 des
Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat am
24.06.2024 die nachstehende 3. Änderung
der Friedhofsordnung als Satzung beschlos-
sen.

Artikel 1
§ 13 Urnenreihen- und Urnenwahlgräber
wird wie folgt geändert:
(1) Urnenreihen- und Urnenwahlgräber sind

Aschengrabstätten als Urnenstätten in
Grabfeldern und Stelen, die ausschließ-
lich der Beisetzung von Aschen Verstor-
bener dienen.

In Abs.2 „Auf dem Friedhof werden ausge-
wiesen:“ - werden nach b) die Buchstaben c)
und d) eingefügt:
c) Urnenwahlgräber im Blütengarten

Urnenwahlgräber im Blütengarten sind
mit Trittplatten eingefasst, ohne besonde-
re Gestaltungsvorschriften. In einem Ras-
ter von 100 x 80 cm darf ein Grabmal nach
den Vorschriften für Urnenwahlgräber er-
stellt werden. Die Grabpflege innerhalb
des Rasters hat durch den Nutzungsbe-
rechtigten zu erfolgen. Freiliegende Ra-
senflächen sowie die Bepflanzung im Blü-
tengrabfeld wird von der Stadt
unterhalten. In einem Urnenwahlgrab im
Blütengarten können bis zu 4 Urnen bei-
gesetzt werden.

d) Urnenwahlgräber in Urnennischen (Ur-
nenstele)
Urnennischen befinden sich in einer Ur-
nenstele. Sie werden mit einer Abdeck-
platte verschlossen, die von einem Stein-
metz beschriftet und verziert werden
kann. Der Nutzungsberechtigte hat dies in
Auftrag zu geben und trägt die Kosten für
die beauftragten Leistungen. Vor jeder Ur-
nennische befindet sich eine kleine Abla-
gefläche für Blumen, Kerzen oder sonsti-
gen Trauerschmuck. In einer Urnennische
können bis zu 3 Urnen beigesetzt werden.

Buchstabe c) wird zu Buchstabe e) „Urnen-
wahlrasengräber“ – Satz 1 lautet neu:
e) Urnenwahlrasengräber liegen in einer Ra-

senfläche und werden der Reihe nach be-
legt. 

Die nachfolgenden Buchstaben werden in f)
und g) geändert.
§ 16 Grabfelder mit Gestaltungsvorschrif-
ten wird Abs.2 wie folgt geändert:
Auf Urnenwahlgemeinschaftsbaumgrab-
stätten und Urnenwahlfamilienbaumgrab-
stätten sind keine Grabmale zugelassen.
Eine Namenstafel (Bronzegussschrifttafel)
mit den Geburts- und Sterbedaten der bei-
gesetzten Verstorbenen wird beim Urnen-
wahlgemeinschaftsbaumgrab an einem
durch die Gemeinde bereitgestellten Grab-
mal angebracht, beim Urnenwahlfamilien-
baumgrab an der Grabtafel. Die Ablage von
Grabschmuck, Blumen, und sonstigen Trau-
erspenden ist nur auf dem dafür vorgesehe-

nen Ablagebereich entsprechend § 21 Abs.
4 zulässig.
§ 18 Standsicherheit wird der Abs. 1 wie
folgt geändert:
Grabmale und sonstige Grabausstattungen
müssen standsicher sein. Sie sind ihrer Grö-
ße entsprechend nach der Richtlinie für die
Erstellung und Prüfung von Grabmalen –
Siebte überarbeitete Auflage: Juni 2020 -
des Bundesinnungsverbandes des Deut-
schen Steinmetz- und Steinbildhauerhand-
werks, zu bemessen, zu fundamentieren und
zu befestigen. Steingrabmale müssen ab ei-
ner Höhe von 50 cm eine Mindeststärke von
12 cm haben.
§ 21 Allgemeines wird Abs.4 Satz 5 und
Satz 6 wie folgt ergänzt und geändert:
Urnenstelen:
Auf der Ablagefläche vor der Urnennische
und am Fuß der Urnenstelen
Bei Gemeinschaftsgrabanlagen wie Urnen-
wahlgemeinschaftsbaumgräbern, Urnenste-
len, anonyme Urnenreihengräber und Ur-
nenwahlrasengräbern, können verwelkte
Blumengebinde etc. auch von anderen
Friedhofsbesuchern oder durch die Gemein-
de abgeräumt werden.
Abs. 8 wird neu eingefügt:
Sofern Bäume in Baumgrabfeldern, denen
Baumgräber zugeordnet sind, aufgrund ih-
res Zustandes entfernt werden müssen oder
durch Naturereignisse zerstört werden, wer-
den durch die Stadt Ersatzbäume ange-
pflanzt. Es besteht dabei kein Anspruch auf
eine bestimmte Baumart oder -größe.

Artikel 2
Die Satzung tritt am 01.07.2024 in Kraft
Aulendorf, 24.06.2024

Matthias Burth
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder
von aufgrund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt
Aulendorf geltend gemacht worden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung begründen
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden
sind.

Satzung über die Erhebung
von Gebühren im 

Bestattungswesen – Bestat-
tungsgebührenordnung –

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg und der §§ 2,
11 und 13 des Kommunalabgabengesetzes
für Baden-Württemberg hat der Gemeinde-
rat am 24.06.2024 folgende Satzung be-
schlossen:
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§ 1 Erhebungsgrundsatz
Für die Benutzung der städt. Bestattungs-
einrichtungen und für Amtshandlungen auf
dem Gebiet des Leichen- und Bestattungs-
wesens werden Gebühren nach den folgen-
den Bestimmungen erhoben. Sofern und
soweit gebührenpflichtige Leistungen nach
Einschätzung der obersten Finanzbehörden
des Bundes oder des Landes Baden-Würt-
temberg der Umsatzsteuer zu unterwerfen
sind, wird zusätzlich zu den Gebühren die
gesetzliche Umsatzsteuer erhoben. Die
nachfolgend aufgeführten Beträge sind so-
mit als Nettobeträge zu verstehen.

§ 2 Gebührenschuldner
(1) Zur Zahlung der Verwaltungsgebühren ist
verpflichtet:
1. Wer die Amtshandlung veranlasst oder in
wessen Interesse sie vorgenommen wird.
2. Wer die Gebührenschuld der Stadt ge-
genüber durch schriftliche Erklärung
übernommen hat oder für die Gebühren-
schuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.
(2) Zur Zahlung der Benutzungsgebühren ist
verpflichtet:
1. Wer die Benutzung der Bestattungsein-
richtungen beantragt
2. Wer die Bestattungskosen zu tragen hat.
(3) Mehrere Gebührenschuldner haften als
Gesamtschuldner.

§ 3 Entstehung und Fälligkeit der Gebüh-
ren
(1) Die Gebührenschuld entsteht:
a) bei Verwaltungsgebühren mit der Beendi-
gung der Amtshandlung,
b) bei Benutzungsgebühren mit der Inan-
spruchnahme der Bestattungseinrichtungen
und bei Grabnutzungsgebühren mit der Ver-
leihung des Grabnutzungsrechts.
(2) Die Verwaltungsgebühren werden mit der
Bekanntgabe der Gebührenfestsetzung an
den Gebührenschuldner, Grabnutzungsge-
bühren für Wahlgräber mit der Verleihung
des Nutzungsrechts, übrige Benutzungsge-
bühren einen Monat nach Bekanntgabe der
Gebührenfestsetzung fällig.
(3) Die Nutzungsrechte an Wahlgräbern wer-
den durch Zahlung der festgesetzten Ge-
bühr erworben.

§ 4 Billigkeitsmaßnahmen
(1) Die Gebühren können auf Antrag ganz
oder zum Teil erlassen werden, wenn der
Gebührenschuldner durch die Einziehung in
eine wirtschaftliche Notlage geraten würde
oder die Einziehung eine unbillige Härte
wäre.
(2) Unter den gleichen Voraussetzungen
kann die Festsetzung einer Gebühr unter-
bleiben oder eine ermäßigte Gebühr festge-
setzt werden.

§ 5 Verwaltungsgebühren
(1) Die Gebühren betragen
1. für die Zustimmung zur Aufstellung und
Veränderung eines Grabmales     40,00 EUR
2. für die Genehmigung zur Ausgrabung von
Gebeinen (Überreste von Verstorbenen)
oder Aschenresten                       60,00 EUR
(2) Die Satzung der Stadt Aulendorf über die
Erhebung von Verwaltungsgebühren – Ver-
waltungsgebührenordnung – in der jeweils
gültigen Fassung findet ergänzend entspre-
chende Anwendung.



enbaumgrab                                240,00 EUR
8. für die Überlassung eines Wahlgrabes
Erwerb des Nutzungsrechts auf die Dauer
von 20 Jahren
8.1 Wahlgrab, einfachbreit, doppeltief
                                                 2.300,00 EUR
8.2 Wahlgrab, doppelbreit, einfachtief
                                                 4.600,00 EUR
8.3 Wahlgrab, doppelbreit, doppeltief
                                                 5.700,00 EUR
8.4 Rasenwahlgrab, einfachbreit, doppeltief
(mit Beet)                                  2.200,00 EUR
8.5 Zuschlag Pflegegebühr zu Ziffer 8.4 für
die Dauer von 20 Jahren         3.000,00 EUR
9. für den erneuten Erwerb eines Nut-
zungsrechts:
9.1 für die Dauer einer Nutzungsperiode wie
8.1 bis 8.5
9.2 für eine davon abweichende Nutzungs-
dauer anteilig nach dem Verhältnis der Nut-
zungsperiode zur erneuten Nutzungsdauer.
Angefangene Monate werden voll berech-
net.
10. für die Herstellung
10.1 des Grabsteinfundaments für ein
10.1.1 Urnenwahlgrab                120,00 EUR
10.2 der Grabeinfassung (Trittplatten) für ein
10.2.1 Reihengrab                      360,00 EUR
10.2.2 Urnenwahlgrab                220,00 EUR
10.2.3 Wahlgrab, einfachbreit, doppeltief
                                                    460,00 EUR
10.2.4 Rasenwahlgrab, einfachbreit, 
doppeltief                                    460,00 EUR
11. für die Benutzung
11.1 der Aussegnungshalle        280,00 EUR
11.2 des Aufbahrungsraumes mit Kühlein-
richtung je angefangener Tag       90,00 EUR
12. für sonstige Verrichtungen, z. B. Lei-
chenbesorgung, Umbettung, Leichenöff-
nung, Grabräumungen, Kostenersatz nach
Arbeitszeitaufwand, Material und Fremdleis-
tungen zuzüglich eines Zuschlags von
                                                      20 Prozent
13. Durchführung Trauerfeier
13.1 für Urne oder Sarg              120,00 EUR

§ 7 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.07.2024 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Bestattungsgebühren-
ordnung vom 03.06.2019 außer Kraft.
Aulendorf, 24.06.2024
Matthias Burth
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder
von aufgrund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt
Aulendorf geltend gemacht worden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung begründen
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden
sind.

5Aulendorf Aktuell Freitag, 28. Juni 2024

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates

am Montag, 01.07.2024, 18:00 Uhr
im Ratssaal

Tagesordnung
1 Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung
2 Bekanntgaben, Mitteilungen, Bekannt-

gabe nichtöffentl. gefasster Beschlüsse,
Protokoll

3 Einwohnerfragestunde
4 Breitbandausbau Aulendorf – Eventueller

Wechsel vom Graue Flecken Programm
1.0 zum Graue Flecken Programm 2.0

5 Änderung des Flächennutzungsplanes
im Bereich des Bebauungsplanes „Frei-
flächensolar Wannenberg“

    1. Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen aus der frühzeitigen Beteili-
gung

    2. Zustimmung zum geänderten Planent-
wurf

    3. Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger der öffentlichen Belange so-
wie der Öffentlichkeit

6 Bebauungsplan „Freiflächensolar Wan-
nenberg“
1. Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen aus der frühzeitigen Beteili-
gung
2. Zustimmung zum geänderten Planent-
wurf
3. Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange sowie
der Öffentlichkeit

7 Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften „Buchwald“

    1. Zustimmung zum Bebauungsplanent-
wurf

    2. Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit
und Träger öffentlicher Belange gem. §
3(2) und § 4(2) BauGB

8 Ermächtigung des Ausschusses für Um-
welt und Technik für die Vergabe einer
Bauleistung vom Neubau der Grund-
schule

9 Verschiedenes
10 Anfragen gem. § 4 Geschäftsordnung

Sitzungsbericht öffentliche 
Sitzung des Verwaltungsaus-

schusses vom 12.06.2024
Jahresbericht Dornahof 2023: Betreuung
ordnungsrechtlich untergebrachter Per-
sonen in Aulendorf
Am 24.10.2022 wurde im Gemeinderat die
Finanzierung einer 50%-Stelle zur Betreu-
ung ordnungsrechtlich untergebrachter Per-
sonen in Aulendorf beschlossen.
Übernommen wurde die soziale Betreuung
vom DORNAHOF, der bereits an verschiede-
nen Standorten im Landkreis Konzepte zur
Unterstützung obdachloser Menschen reali-
siert hat. Seit 1. April ist die Stelle mit jeweils
25% durch Frau Falkenstein und Herrn Ban

Stadt informiert
§ 6 Benutzungsgebühren
Es werden erhoben:
1. für die Bestattung
1.1 von Personen vom vollendeten 10. Le-
bensjahr ab
1.1.1 in Normallage                     840,00 EUR
1.1.2 in Tieflage                        1.020,00 EUR
1.2 von Personen bis zum vollendeten 10.
Lebensjahr                                  510,00 EUR
1.3 von Tot- und Fehlgeborenen340,00 EUR
2. für die Beisetzung 
2.1 einer Urne                             345,00 EUR
3. für die Überlassung eines Reihengrabes
(Einzelgrab)
3.1 für Personen vom vollendeten 10. Le-
bensjahr ab                              1.150,00 EUR
3.2 für Personen bis zum vollendeten 10. Le-
bensjah                                        400,00 EUR
3.3 Rasenreihengrab, einfachbreit, einfach-
tief, ohne Beet                          1.100,00 EUR
3.4 Zuschlag für Pflegeaufwand zu Ziff. 3.3
für die Dauer von 20 Jahren    1.700,00 EUR
3.5 Zusätzliche Urne in einem Reihengrab
                                                    450,00 EUR
4. für die Überlassung eines Urnenreihen-
grabes 
4.1 anonymes Urnenreihengrabs
                                                    450,00 EUR
5. für die Überlassung eines Urnenwahl-
grabes 
Erwerb des Nutzungsrechts auf die Dauer
von 15 Jahren
5.1 Urnenwahlgrab (für bis zu 4 Urnen)
                                               1.920,00 EUR
5.2 Urnenwahlgrab (für bis zu 2 Urnen)
                                                    960,00 EUR
5.3 Urnenwahlgrab im Blütengrabfeld (für
bis zu 4 Urnen)                         2.700,00 EUR
5.4 Urnenwahlgrab im Blütengrabfeld (für
bis zu 2 Urnen)                         1.350,00 EUR
5.5 Urnennische in Urnenstele incl. 
Verschlussplatte (bis 2 Urnen) 1.200,00 EUR
5.6 Dritte Urne in einer Urnenstelennische
                                                    600,00 EUR
5.7 Rasenurnenwahlgrab (für bis zu 4 Urnen)
                                                 1.800,00 EUR
5.8 Rasenurnenwahlgrab (für bis zu 2 Urnen)
                                                    900,00 EUR
5.9 Zuschlag Pflegegebühr zu Ziffern 5.7
und 5.8 für die Dauer
von 15 Jahren                             495,00 EUR
5.10 Urnenwahlgrab-Gemeinschaftsbaum-
grab inklusive Grabmal für die Anbringung
der Namenstafel                          480,00 EUR
5.11 Zuschlag Pflegegebühr zu Ziffer 5.10
für die Dauer von 15 Jahren       360,00 EUR
5.12 Urnenwahlgrab-Familienbaumgrab
                                                 4.500,00 EUR
5.13 Zuschlag Pflegegebühr zu Ziffer 5.12
für die Dauer von 15 Jahren       675,00 EUR
6. für den erneuten Erwerb eines Nut-
zungsrechts:
6.1 für die Dauer einer Nutzungsperiode wie
5.1 bis 5.14
6.2 für eine davon abweichende Nutzungs-
dauer anteilig nach dem Verhältnis der 
Nutzungsperiode zur erneuten Nutzungs-
dauer. Angefangene Monate werden voll 
berechnet.
7. Anbringung einer Namenstafel
7.1 an Grabmal für Urnenwahlgrab-Gemein-
schaftsbaumgrab                        265,00 EUR
7.2 an Grabmal für Urnenwahlgrab-Famili-



Stadtseniorenrat Aulendorf
auf der Landesgartenschau 

in Wangen
Die LaGa-Wangen, ein riesiges Freigelände
mit vielen Veranstaltungsorten – und mit
durchschnittlich 18 Veranstaltungen täglich
– eine davon machte unser Stadtseniorenrat
am 7. Juni ganztägig.
Der Kreisseniorenrat hatte in dieser Woche
seine Mitglieder aufgerufen, im Landkreis-
Gebäude – dem Flachs-Pavillon – die Mög-
lichkeiten der Seniorenräte vorzustellen, da-
mit andere sich dort Ideen holen können und
mit uns Praktikern diskutieren.
Nachdem die Aktivisten der ersten beiden
Tage im Argen-Hochwasser „baden gegan-
gen“ waren, rückten wir mit acht Aktivisten
dort an, wobei wir zusätzlich von zwei Opti-
kern zum Thema „Gut leben mit schlechte-
rem Sehen“ unterstützt wurden: Brillen, Lu-
pen, gutes Licht, Bildschirmlupen, die den
Text sogar vorlesen können.
Wir selber zeigten die Früchte unserer Hand-
arbeits- und der Malgruppe, beantworteten
Fragen zum Gedächtnistraining und der
Handyhilfen, berichteten über unser Kino,
das Café Frohsinn, die Spielegruppe, Sitz-
tantz und den Bürgerbus. Denn fast 200 Se-
niorenratsveranstaltungen jährlich bieten
eine Menge Diskussionsstoff.
Spaß gab es auch – für die vielen kleinen
und großen Kinder – mit unserem Glücksrad
und für neugierige Sitzgymnastiker in den
Runden auf der großen Wiese.
Nochmals ein Dank an die Stadt Aulendorf
für die vielen Gutscheine, die so manche Fa-
milie nach Aulendorf locken werden!
Und ebenfalls der Dank an die Aktivisten, die
jeweils elf Stunden samt Ausstellerstress in-
vestierten, sowie an alle „fleißigen Hände“,
die sich in die Vorbereitungsarbeiten knieten!
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besetzt und in der städtischen Unterkunft
Schussenrieder Straße 1 vor Ort und aufsu-
chend tätig. Zusätzlich werden Sprechstun-
den angeboten.
Neben Beratung und Unterstützung von Be-
troffenen bei behördlichen Anträgen, werden
bei Bedarf auch die Begleitung zu Terminen
bzw. Weiterleitung an andere fachliche
Dienste übernommen. Ein weiterer wichtiger
Punkt ist die Unterstützung bei der Wohn-
raumsuche, die sich aufgrund diverser Um-
stände für obdachlose Menschen oft
schwierig gestaltet. 
Der Jahresbericht des Dornahofs 2023
über die Betreuung ordnungsrechtlich un-
tergebrachter Personen wird zur Kenntnis
genommen.  
Anpassung der Vereinsförderrichtlinien-
Vorberatung
Die neuen Vereinsförderrichtlinien der Stadt
Aulendorf sind am 01.01.2020 in Kraft getre-
ten. Die Stadt Aulendorf unterstützt und för-
dert die örtlichen Vereine im Rahmen ihrer
Möglichkeiten. Vorrangig gefördert werden
Vereine, die im musischen, kulturellen, ökolo-
gischen, sportlichen und jugendlichem Be-
reich tätig sind.
In den letzten Jahren gab es zunehmend Kri-
tik an den Voraussetzungen für eine Förde-
rung, die die Vereine zu erfüllen haben, insbe-
sondere an dem Passus, der die
förderwürdigen bzw. förderschädlichen Punk-
te regelt. Aus diesem Grund sollen die Richt-
linien zugunsten der Vereine angepasst wer-
den.Ein weiterer Punkt, der für Unsicherheit
sorgt, ist die Formulierung über die Gültigkeit
der Vereinsförderrichtlinien. Auch diese soll
angepasst werden.

Anpassung von Punkt 2 der Vereinsförder-
richtlinien „Allgemeine Voraussetzungen
für eine Förderung“
Unter Punkt 2, Abs. 2.5. heißt es: „Anträge
sind bis zum 31.03. des betreffenden Kalen-
derjahres bei der Verwaltung einzureichen.“
Und weiter: „Die Antragsstellung nach be-
reits erfolgter Investition bzw. damit zusam-
menhängender Auftragsvergabe ist grund-
sätzlich förderschädlich.“
Bisher wurden daher Anträge für bereits ge-
tätigte Investitionen vor dem 31.03. abge-
lehnt. Da es aber immer wieder zu Situatio-
nen bei den Vereinen kommt, bei denen
unvorhergesehene Investitionen getätigt
werden müssen, etwa, weil Inventar zerstört
wurde, ein technisches Gerät kurzfristig er-
setzt werden muss oder eine Umbaumaß-

nahme nach dem Stichtag den laufenden
Betrieb stören würde, empfiehlt die Verwal-
tung diese Voraussetzungen anzupassen.
Die Verwaltung empfiehlt die Überarbeitung
der Vereinsförderrichtlinien unter Punkt 2 wie
folgt:
Beibehaltung der ausgeführten Punkte 2.1.
bis 2.6. sowie 2.9. bis 2.14. in ihrer ursprüng-
lichen Formulierung.
2.7. Streichung der bisherigen Formulierung
„Die Antragsstellung nach bereits erfolgter
Investition bzw. damit zusammenhängender
Auftragsvergabe ist grundsätzlich förder-
schädlich.“
Ersatz durch:
„Die Antragsstellung kann vor oder nach er-
folgter Investition bzw. damit zusammenhän-
gender Auftragsvergabe erfolgen.“
2.8. Beibehaltung der bisherigen Formulie-
rung und Ergänzung:
„Die Zuschüsse werden nach Vorlage der
Rechnungen überwiesen. Rechnungen sind
unverzüglich, spätestens aber innerhalb von
sechs Monaten nach Beschaffung bzw. Um-
setzung des Vorhabens, einzureichen. Sollte
das Vorhaben bereits umgesetzt bzw. Aufträ-
ge vergeben worden sein, so sind die ent-
sprechenden Rechnungen als Anlage mit
dem Förderantrag einzureichen.“
Anpassung von Punkt 12 der Vereinsför-
derrichtlinien „Inkrafttreten“
Immer wieder kommt es zu Unsicherheiten
und Anfragen bezüglich Gültigkeit der Richt-
linien aufgrund der bisherigen Formulierung.
Die Verwaltung empfiehlt daher die Überar-
beitung der Vereinsförderrichtlinie wie folgt:
12. Streichung der bisherigen Formulierung
und Ersatz durch:
„Diese Richtlinien treten im Jahr 2020 in
Kraft.“
Die Richtlinien zur Förderung der Vereine
werden laut Empfehlung angepasst.  

Verschiedenes und Anfragen
Es gibt keine Punkte.

Freiwillige Feuerwehr Aulen-
dorf, Senioren-/Ehemaligen-

abteilung
Das monatliche Treffen mit Partner findet am
Mittwoch, 03.07.2024, 19.00 Uhr im Gast-
haus „Reck“ statt.

Geschwindigkeitskontrollen der Polizei in Aulendorf
Kontrollort                                Kontrolltag; Uhrzeit               Zulässige Höchst-   Gemessene    Überschreitungen    Gemessene Höchst-
                                                                                                   geschwindigkeit       Fahrzeuge                                          geschwindigkeit
Schussenrieder Straße             29.04.202406:38 – 08:35                  30 km/h                1.043                 16 (1,5 %)                      53 km/h
Steinstraße                               03.05.202406:30 – 09:30                  50 km/h                612                    60 (9,8 %)                      78 km/h
Schmidbauer                            16.05.202406:46 – 08:35                  70 km/h                410                    28 (6,8 %)                      101 km/h
Zollenreuter Straße                   24.05.202407:28 – 10:00                  50 km/h                372                    10 (2,7 %)                      71 km/h
Allewindenstraße                      25.04.202406:37 – 08:35                  50 km/h                570                    28 (4,9 %)                      75 km/h
Haslach                                    25.05.202409:50 – 12:00                  50 km/h                76                      2 (2,6 %)                        62 km/h
Mochenwanger Straße             28.05.202413:30 – 15:30                  50 km/h                472                    8 (1,7 %)                        63 km/h
Röhren                                      04.06.202413:24 – 15:30                  70 km/h                683                    12 (1,8 %)                      88 km/h
Saulgauer Straße                     07.06.202410:00 – 11:45                  50 km/h                237                    4 (1,7 %)                        62 km/h
Schussenrieder Straße             10.06.202416:57 – 19:00                  30 km/h                1.269                 43 (3,4 %)                      50 km/h
Achstraße                                 14.06.202409:16 – 10:30                  50 km/h                126                    0 (0,0 %)                        57 km/h
Poststraße                                14.06.202411:45 – 14:00                  50 km/h                1.070                 11 (1,0 %)                      74 km/h



Gottesdienste St. Martin
Samstag, 29. Juni 2024 – Hochfest Hl. Pe-
trus und Paulus 
18.00 Uhr Hl. Messe; musikalisch umrahmt
von der Männerschola unter der Leitung von
Herrn Wilfried Kirner 

Sonntag, 30. Juni 2024 
10.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche; mu-
sikalisch umrahmt vom Sängerbund unter
der Leitung von Herrn Sicoe anlässlich ihrem
100jährigem Jubiläum

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum 

Eucharistiefeiern im Schönstattzentrum
Sonntag 10.00 Uhr im Haus, bei schönem
Wetter vor der Kapelle.
Jeden 1. Freitag im Monat 19.00 Uhr in der
Kapelle. Weitere Gottesdienste sporadisch,
Nachfrage dazu gerne unter 0176/20985970

Beichtgelegenheit 
Jeden 1. Freitag im Monat 17.00 – 19.00 Uhr 
Weiteres Angebot: „Ich hör dir zu – Ge-
spräch, Seelsorge“ (Flyer liegen in der Ka-
pelle aus)

Eucharistische Anbetung
Gestaltete Anbetung:
Dienstag 8.00 – 9.30 Uhr
(während der Schulzeit)
Stille Anbetung:

Montag 9.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 9.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 22.00 Uhr

Donnerstag 9.00 – 24.00 Uhr
Freitag 10.00 bis Sonntag 20.00 Uhr 

durchgehend

Der vermessene Mensch
Der Kinofilm von Regisseur Lars Kraume
widmet sich einem wenig beleuchtetem Ka-
pitel deutscher Geschichte: den Kolonialver-
brechen an den Völkern Herero und Nama,
die das Deutsche Reich Anfang des 20.
Jahrhunderts im heutigen Namibia began-
gen hat. Uraufgeführt bei der Berlinale 2023
ist er nun als SSR-Kinofilm am Mittwoch 03.
Juli um 15.30 Uhr im CineClub am Markt 5
in Aulendorf zu sehen. Eintritt frei
Ihr Stadtseniorenrat Aulendorf

Veranstaltungen
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Offenes Elterncafé
Das Offene Elterncafé ist ein Angebot der
Stadt Aulendorf für Eltern mit Kleinkindern.
Es findet wöchentlich donnerstags von 9.30
– 11 Uhr im Hofgarten Treff, Schussenrieder
Str. 1 ,statt.
Es treffen sich Mütter und Väter zum Aus-
tausch über Erlebnisse der Elternschaft und
das neue Leben mit einem Kind.
Alltags-und Erziehungsfragen werden be-
sprochen und regelmäßig werden Informa-
tionen und Angebote für Familien im Eltern-
cafe vorgestellt.
Am Donnerstag, 4.7. 2024 sprechen wir da-
rüber, wie wir unseren Haushalt möglichst
umweltschonend sauber halten und welche
Mittel dazu idealerweise verwendet werden
können. Frau Lorch haben wir als Fachfrau
dazu eingeladen. Die Treffen sind kostenfrei
und es ist keine Anmeldung nötig. Einfach
vorbeikommen.  Wir freuen uns auf viele
Gäste, und laden herzlich ins Offene Eltern-
café ein. Begleitet wird das Elterncafé von
Ulrike Weissenhorn, Familienbesucherin
Stadt Aulendorf, Tel:0151/29231732

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
Steffen Friedmann und Miriam Eleonore
Rimböck, Aulendorf
Sebastian Reitter und Matthias Heik, Aulen-
dorf
Sven Sucharski und Sina Ortlieb, Aulendorf

Gottesdienste
Thomasgemeinde

Sonntag, 30. Juni 2024 – 5.n.Trinitatis
10.30 Uhr lädt der Verein Dornbusch e.V. zu-
sammen mit der Kirchengemeinde zum Fa-
miliengottesdienst im Garten des Dorn-
buschhofs in Zollenreute ein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst kann mit-
gebrachtes Grillgut gegrillt werden. Für Ge-
tränke ist gesorgt! 
Wer eine Mitfahrgelegenheit nach Zollenreu-
te wünscht, kann sich bei Thomas Ahnert
07525 911098 melden.
Bei schlechter Witterung findet der Got-
tesdienst um 10:30 in der Kirche statt!
Alternativ können Sie auch den Gottesdienst
um 10.45 Uhr in Altshausen mit Pfarrerin
Gudrun Egerer besuchen.

Standesamt

Kirchen



7. BMW-Markentreffen BMW
Röhren Team e.V. 

vom 06.07 – 07.07.2024
ACHTUNG WICHTIG!!!! 
PLATZVERLEGUNG!!!!
wir, das BMW-Röhren-Team, müssen unser
7. Markentreffen in diesem Jahr leider an ei-
nen anderen Standort verlegen.
Seit 2016 findet unser Treffen eigentlich im
Aulendorfer Röhren auf dem Grundstück
von unserem Freund und Vereinsmitglied
Willi Deffaa statt. In diesem Jahr macht uns
die Hochwassersituation leider einen Strich
durch die Rechnung, da ein Großteil des Ge-
ländes immer noch unter Wasser steht und
somit die Nutzung der Wiesen unmöglich
macht. Uns ist bewußt, daß der „Röhrener
Flair“ unser Treffen zu dem gemacht hat,
was es heute ist und dachten schweren Her-
zens schon an eine Absage des Treffens.
Nun freuen wir und Euch mitteilen zu kön-
nen, daß wir eine tolle Alternative gefunden
haben, um unser Treffen stattfinden zu las-
sen.
Es ist unglaublich, wie die Aulendorfer sich
gegenseitig unterstützen, wenn es die Situa-
tion erfordert und alle Hebel in Bewegung
gesetzt werden, um eine schnelle Lösung zu
finden. An dieser Stelle möchten wir uns
ganz herzlich bedanken:
– bei unseren Vereinsmitgliedern „Familie

Hummel“, die uns ihr Firmengelände (Rei-
fen- und Autohandel Hummel) in der Ha-
sengärtlestraße 46 in Aulendorf als Festge-
lände zur Verfügung stellen

– bei unserem befreundeten Aulendorfer
US-Car-Club „The Junkers e.V.“, die uns
sofort ihr Gelände an der „Junkers Hall“
zugesichert haben, welches sich direkt ge-
genüber der Firma Hummel befindet. Jun-
kers, Ihr seid unglaublich – ohne Eure Un-
terstützung wäre das alles nicht möglich
gewesen

– bei der Firma „Burger Recycling“ für die
freundliche Bereitstellung Ihres Geländes
für die Besucherparkplätze

– bei Familie Vogel für die problemlose Ge-
nehmigung der Wiesennutzung und deren
Pächtern für das Mähen der Flächen

Nun stürzen wir uns mit voller Vorfreude in
die Vorbereitungen um zusammen mit Euch
ein tolles Wochenende zu erleben.
• Am Freitag, 05.07.2024 werden die ersten

Fahrzeuge erwartet. Für Anreisende, die
gerne das ganze Wochenende mit uns ver-
bringen möchten,finden sich auch hier
beste Voraussetzungen für einen Cam-
pingaufenthalt (Duschmöglichkeit vorhan-
den)

• Für Euer leibliches Wohl machen wir uns je-
des Jahr neue Gedanken, damit für jeden
etwas dabei ist. Ob Frühstück, Frühschop-
pen, Mittagstisch oder Kaffee und Kuchen
– es ist alles da was das Herz begehrt.

• In angenehmer Atmosphäre an unserem
Weizenstand oder der Röhren-Bar lässt es
sich gemütlich über das ein oder andere
Fachsimpeln.

• Natürlich werden unsere diesjährigen Club-
Spiele mit anschließender Pokalverleihung
für Jung und Alt wieder ein Highlight sein!

Die große Hüpfburg für unsere kleinen Gäs-
te ist ebenfalls wieder da.

Das ganze Wochenende werden wieder vie-
le wunderschöne Fahrzeuge zu sehen sein,
die dann am Sonntag Nachmittag mit unse-
ren selbst gestalteten Röhrenpokalen prä-
miert werden !
Und nun zu unserem diesjährigen Highlight:
Ein noch nie da gewesenes Open-Air-Wo-
chenende für Jedermann...
Wir dürfen die Gruppe „In Shape“ bei uns
begrüßen; eine Cover Band aus München-
reute, die uns den ganzen Samstagabend
mit rockiger und poppiger Musik begleitet.
Ebenfalls mit am Start ist wieder unser DJ
„DD“ – Daniel Daiber aus Aulendorf – der mit
einer bunten Musikmischung für Stimmung
und gute Laune sorgen wird.
Lieder die man kennt, Gemütlichkeit, Zeit für
ein kühles Bier oder einen Schnaps an unse-
rer Röhren-Bar – und wer zu später Stunde
noch nicht genug hat, kann den Abend am
Schwedenfeuer, Lagerfeuer oder in unserem
Holzbadezuber unterm Sternenhimmel aus-
klingen lassen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, na-
türlich wunderbares Wetter und auf ein un-
vergessliches Wochenende mit Euch.
Euer Bmw Röhren Team e.V.

BUS-Fahrt zu 
„Beats on Bikes“

Diesen Freitag (28.06) findet die zweite Aus-
gabe von Beats on Bikes von Weingarten
nach Ravensburg statt. Beats on Bikes war
2023 die erste Rad-Rave-Demo Süd-
deutschlands und hat im letzten Jahr hun-
derte Teilnehmende begeistert, trotz Dauer-
regen.
Das BUS unterstützt heuer diese tolle Aktion
aus Rad-Rave-Demo und Afterparty. Eine
Veranstaltung, die in kreativer Art auf die Be-
lange von Radfahrerinnen und Radfahrer
aufmerksamen machen soll.
Beats on Bikes startet am Freitag um 17
Uhr am Stadtgarten in Weingarten. Alle, die
teilnehmen und mitfahren möchten, dürfen
sich – ohne vorherige Anmeldung oder Kos-
ten – direkt dazugesellen. Die Route führt
durch Weingarten und Ravensburg. Die
Fahrrad-Demo endet an der Oberschwa-
benhalle in Ravensburg. Das Ende der Demo
ist gleichzeitig der Startschuss für die bunte
After-Party bis 22 Uhr! Die Besucherinnen
und Besucher dürfen sich auf weitere DJ-
Sets, kühle Getränke und beste Partystim-
mung freuen!
Wir fahren von Aulendorf entweder direkt per
Fahrrad nach Weingarten oder mit dem BOB
bis Weingarten-Berg und dann mit dem
Fahrrad zum Stadtgarten. Treffpunkt ist ab

Vereine & 
Institutionen

15:50 Uhr am Bahnhof Aulendorf, von wo
die Gruppen dann starten. Der BOB fährt um
16:02 Uhr von Gleis 4.

Bild: Kapuziner Kreativzentrum Ravensburg

Was gibt dir Energie?
Zu diesem Thema laden wir Kinder und Ju-
gendliche, Familien und Erwachsene
am Sonntag, 30. Juni 2024 zu einem Got-
tesdienst im Grünen ein.
Der Gottesdienst findet gemeinsam mit der
Evang. Thomaskirchengemeinde statt
Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr auf
der Wiese hinter dem Dornbusch-Hof, Im-
terstr.3 in Zollenreute. Bei Regenwetter ist
der Gottesdienst in die Thomaskirche Aulen-
dorf.
Es wird eine offene Phase mit Stationen zum
Thema geben. Zwei Clowns werden ihren
Humor mit uns teilen. Im Dornbusch-Hof
lädt der Raum der Stille zum Beten und Ver-
weilen ein.
Anschließend an den Gottesdienst bieten wir
ein gemeinsames Grillen und Mittagessen
an, das bei Regenwetter leider ausfallen
muss. Bitte das eigene Grillgut mitbringen.
Grillmöglichkeiten und Getränke sind ausrei-
chend vorhanden.

Der Fanfarenzug 
in Frankreich  

Der Fanfarenzug Aulendorf reist vom
28.06.2024 bis 01.07.2024 nach Beauvais
nahe Paris zum Mittelalterfest „Les Fêtes
Jeanne Hachette“. 
Er wird am Freitag 28.06.2024 mit dem Bus
um 20.00 Uhr in Aulendorf starten und am
Samstag 29.06.2024 um 10.30 Uhr den Mit-
telaltermarkt gemeinsam mit den zwei Marc
hing Bands aus den Niederlanden und Dä-
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nemark eröffnen. 
Er wird den ganzen Samstag bis 23.00 Uhr
und am Sonntag bis 18.00 Uhr  an verschie-
denen Orten in der Stadt und dazu noch bei
zwei Umzüge sein Bestes geben und die 
Stadtfarben Aulendorfs würdig vertreten. 

Einladung zur Hygienewieder-
belehrung der LandFrauen

Aulendorf!
Am 9.Juli 2024 findet um 20 Uhr im DGH
Tannhausen eine Hygienewiederbelehrung
statt. Die Teilnahme ist für alle Frauen die
das Nachweisheft haben. Es dürfen auch
andere Teilnehmer/innen von anderen Verei-
nen kommen.
Nachweisheft bitte mitbringen!
Teilnahmegebühren: für Landfrauen 3.00€
Nichtmitglieder 5.00€
weitere Infos bei Angela Steinhauser unter
07525/8231 oder Whats app.

Landtagspräsidentin Muhterem
Aras zu Besuch in Aulendorf
Eintrag ins goldene Buch 

der Stadt
Zu der Veranstaltung hatten der Verein Sinti
Powerclub e.V. und der BUND Aulendorf ge-
laden, und es sprachen die Landtagspräsi-
dentin Muhterem Aras sowie die Vorsitzende
des Landesverbandes der Sinti und Roma in
Baden-Württemberg, Frau Natalie Rein-
hardt. 
Die Moderation der Veranstaltung übernahm
die Landtagsabgeordnete Petra Krebs.
Frau Aras machte in ihrem Vortrag deutlich,
dass die Demokratie in vielen Ländern zu-
nehmend unter Druck gerät. Populistische
Bewegungen, autoritäre Regierungen und

die Verbreitung von Fake News stellen laut
Aras eine ernsthafte Bedrohung für die de-
mokratischen Grundprinzipien dar. Die
Landtagspräsidentin betonte, wie wichtig es
für jeden einzelnen von uns ist, demokrati-
sche Werte zu verteidigen und zu stärken.
Sie plädierten für eine konsequentere Durch-
setzung gegen Islamismus und gegen An-
griffe durch Rechts und sprach sich für mehr
politische Teilhabe für junge Menschen und
Minderheiten aus.
Es folgte der Impulsvortrag von Frau Natalie
Reinhardt, die in ihrer Sicht als Sinteza unter
anderem über die Beteiligung von Minder-
heiten an gesellschaftlichen Prozessen und
Entscheidungen sprach und heraushob, wie
wichtig eine solche Beteiligung in einer viel-
fältigen und pluralistischen Gesellschaft ist.
Sie fordert von der Politik, weiterhin sicher-
zustellen, dass alle Menschen unabhängig
von ihrer ethnischen Herkunft, ihrer Religion,
ihrer sexuellen Orientierung oder anderen
Merkmalen gleichberechtigt an der Gesell-
schaft teilhaben können.
Musikalisch belgeitet wurde der Abend
durch den aus Freiburg stammenden Jazzgi-
tarristen Ismael Reinhardt.

BUND „Naturkindergruppe
Storchenbeobachter“

Wenige Plätze sind noch frei
Die Ortsgruppe Aulendorf des Bund für Um-
welt- und Naturschutzes Deutschland
(BUND) hat die Naturkindergruppe „Stor-
chenbeobachter“ gegründet.  
Das Ziel der Naturkindergruppe ist es, dass
die Kinder im Alter von 5-11 Jahren, unsere
Natur mit allen Sinnen in einer Gruppe erle-
ben können. Die Gruppe trifft sich einmal pro
Monat, jeweils samstags von 10 bis 12.30
Uhr.
Die Naturkindergruppe wird von Alexa Gag-
statter oder Niklas Gentner, Studenten der
Umweltbildung, gemeinsam mit Naturfach-
leuten des BUND geleitet. Das nächste Tref-
fen findet am Samstag 20.07.2024
statt. Eine Anmeldung zur Naturkindergrup-
pe ist noch möglich.

Informationen und Anmeldung erfolgt über
BUND-Vorsitzenden: bruno.sing@bund.net
oder 0173/6454673.

Die BUND-Naturkindergruppe bei der spieleri-
schen Erforschung von Bäumen im Wald.
Foto: Marianne Schad, BUND

Schussental-Klinik Aulendorf
erfolgreich rezertifiziert

Die Schussental-Klinik als  psychosomati-
sches Zentrum Aulendorf, erhält zum fünften
Mal das Zertifikat der Kooperation für Trans-
parenz und Qualität im Gesundheitswesen
(KTQ). Bei einer Abschlussveranstaltung am
Donnerstag wurde das positive Ergebnis von
82,6% für Reha und Fachkrankenhaus ver-
kündet.
Das Visitorenteam habe in vielen Prozessen
deutliche Entwicklungen festgestellt, in der
Klinik herrsche eine engagierte Gemein-
schaft. „Alle sind sehr freundlich, sogar
jede/-r Rehabilitand/-in und Patient/-in grüßt
“, so das Fazit. Das Krankenhaus sei seiner 
Selbstbewertung sehr nahe gekommen.
Hervorgehoben wurden die elektronischen
Dokumentationssysteme, eine gelebte Fall-
Konferenz, ein gutes Einarbeitungskonzept
neuer Mitarbeitender sowie ein vielfältiges
Therapieangebot. Sinnvoller Verbesserungs-
bedarf wurde in der Nutzung sozialer Me-
dien oder in weiteren Angeboten der Lehrkü-
che gesehen. „Wir hatten tolle drei Tage hier
in der Klinik. Es entstanden interaktive Dialo-
ge, die Mitarbeitenden ergänzten sich unter-
einander.“, sagte Roland Neubauer, Visitati-
onsbegleiter und Geschäftsführer der KTQ. 
Ein externes Visitationsteam prüfte vom
04.06.-06.06.2024 die Rehabilitationsklinik
und   das Fachkrankenhaus. Der neue KTQ-
Katalog Rehabilitation 3.0 wurde bundes-
weit erstmals in Aulendorf angewendet. Für
die Rehabilitationsklinik ist die dreijährige
Zertifizierung verpflichtend, um den Quali-
tätsvorgaben des Kostenträgers Deutsche
Rentenversicherung (DRV) zu entsprechen. 
Die duale Geschäftsführung würdigte die he-
rausragende Teamleistung aller mitwirken-
den Mitarbeitenden und die engagierte Un-
terstützung bei der Durchführung der
Visitation: „Wir haben eine ebenso spannen-
de wie produktive Atmosphäre wahrgenom-
men. Die erneute Zertifikatsvergabe ist das
Ergebnis des kollegialen Miteinanders im
Sinne unserer Patienten und Rehabilitandin-
nen“, resümierten Kerstin von der Heiden,
und Dr. med. Nikolai Köppelmann. 

9Aulendorf Aktuell Freitag, 28. Juni 2024

Die Landtagspräsidentin Muhterem Aras hat sich im Anschluss an die Veranstaltung „Demokratie
unter Druck“ ins Goldene Buch der Stadt Aulendorf eingetragen. Foto: Bruno Sing, BUND



Vordere Reihe von links: Nico Merk (Pflegewis-
senschaftler SKA), Barbara Kibele (Verwal-
tungsleitung SKA), Kerstin Bürkle (Pflegewis-
senschaftlerin SKA), Cillie Zoller-Gold,
Christine Dotzlaff (QM-Beauftragte SKA), Kers-
tin von der Heiden (Kaufmännische GF SKA)
Hintere Reihe von links: Dr. med. Nikolai Köp-
pelmann (Medizinischer GF SKA), Roland Neu-
bauer, Günter Leimberger und Dr. Henrik Herr-
mann (Visitorenteam).
Foto: Schussental Klinik

SGA – Abteilung Tischtennis
Tischtennis Doppel-Vereins-

meisterschaften
Doppel-Vereinsmeister 2024 bei den Da-
men und Herren sind Maren Bäumler und
Sascha Gaa
Zum Abschluss einer doch recht intensiven
und anstrengenden Saison fand diese nun
mit der Austragung der Doppelvereinsmeis-
terschaft einen schönen Ausklang. Wie ge-
wohnt spielten die Damen und Herren in ei-
nem Feld ebenso ihre Meister aus wie die
Jugend, der krönende Abschluss war wie
immer der Family-Cup, der dieses Jahr au-
ßergewöhnlich großen Anklang fand.
Bei den Damen und Herren war das Feld mit
16 Teilnehmer/innen ordentlich besetzt, so
dass man zwei 4er Gruppen bilden konnte,
wobei man die Doppel wie gewohnt nach
Spielstärke in eine Hälfte setzte, während die
andere Hälfte dann zugelost wurde. So ent-
stehen häufig sehr ausgeglichene Paarun-
gen, was für zusätzliche Spannung sorgt. 
In Gruppe 1 setzten sich nicht ganz unerwar-
tet Reiner/Melk und Anja Feifel an die Spitze,
dicht gefolgt von Marius Müller/Jürgen
Scheibenstock. In Gruppe 2 zogen als Grup-
penerster Sascha Gaa/Maren Bäumler und
Nico Arnegger/Jürgen Baur in die Halbfinals
ein. In einem spannenden Fünfsatz behielten
Nico/Jürgen die Oberhand über Reiner/Anja,
während die andere Partie 3:1 für
Sascha/Maren gegen Marius/Jürgen Sch.
endete. 
In einem tollen Endspiel mit vielen langen
Ballwechseln konnten Maren/Sascha mit 3:1
den Titel holen, während Nico/Jürgen die Vi-
zemeisterschaft feiern durften. Platz 3 ent-
schieden Anja/Reiner gegen Marius/Jürgen
Sch. für sich. Platz 5 eroberten die Senioren
Anton Braun/Ralph Bitz gegen Natalie Bla-
ser/Sören Laichinger. Platz 7 erspielten sich
Ronja Armbruster/Robin Fischer gegen Anja

Egeler/Katha Seifried
Gelungen war sicherlich auch das gemütli-
che Beisammensein im Anschluss an die
sportlichen Anstrengungen, wo sich noch
fleißig ausgetauscht wurde, was sich sowohl
am Buffet wie auch an der Getränkebar
sichtbar fortsetzte und einen tollen Tag ge-
meinsam ausklingen ließ.

Doppel-Vereinsmeister der Jugend: Nele
Angele und Luis Manz
Mit 21 Teilnehmer/innen zeigten die Jugend-
lichen durch ihre Teilnahme, dass sie die Sai-
son im gemeinsamen Mit- und Gegeneinan-
der im sportlichen Rahmen abschließen
wollte und es wurde intensiv um Sieg und

gute Platzierung gekämpft. Auch hier wurde
eine Hälfte nach Stärke gesetzt, während die
andere Hälfte zugelost wurde. In zwei Grup-
pen suchte man die Halbfinalisten. In Grup-
pe 1 setzte sich Nele Angele/Luis Manz
durch, Platz 2 holte sich Lina Döbele/Alina
Bensel. In der 2.Gruppe hatten Jakob
Schultheiß/Annika Kübler die Nase vorne vor
Marcel Maier/Annabelle Breitbach. Während
Nele/Luis mit 3:0 sicher gegen Marcel/Anna-
belle ins Finale einzogen, mussten sich
Lina/Alina mächtig strecken, bevor sie Ja-
kob/Annika mit 3:2 schlagen konnten. Im
Endspiel ließen sich dann Nele/Luis nicht
mehr die Butter vom Brot nehmen und wur-
den ihrer leichten Favoritenstellung mit 3:1
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Damen und Herren: v.l.: Reiner Melk, Anja Feifel, Maren Bäumler, Sascha Gaa, Jürgen Baur, Nico
Arnegger, Jürgen Scheibenstock und Marius Müller

Familiy Cup: Sieger und Platzierte vom Familiy Cup

v.l.:  Marie Manz, Lina Döbele, Lea Dörfler, Marcel Maier, Annika Kübler, Annabelle Breitbach, Nele
Angele, Luis Manz und Alina Bensel (es fehlt Jakob Schultheiß)



gegen Lina/Alina gerecht. In einem tollen
Endspiel feierten sie dann den Sieg und den
Titel.
Platz 5 ging an Selina Bensel/Mara Nagy
und Paul Neumann/Lukas Egeler. Platz 7 be-
legten Georg Messner/Jakob Bochtler und
Nicolas Utoiu/Ina Dörfler, 9. wurden Arthur
Feßler/Felix Weinfurter/Damian Look
Bei den Jüngsten setzte sich Marie Manz mit
3:0 gegen Lea Dörfler durch. Während Marie
die Goldmedaille in Empfang nehmen durfte,
freute sich Lea über Silber.

Family Cup Sieger: Georg und Samuel
Messner
Immer wieder eine Freude ist es zu sehen,
mit welchem Ehrgeiz, aber auch mit welcher
Freude im Family Cup um Sieg und Punkte
gekämpft wird. Mit einer neuen Rekordteil-
nehmerzahl von 13 Paarungen fanden sich
die Kids mit Mama, Papa oder
Bruder/Schwester in der Grundschulsport-
halle ein und warteten voller Ungeduld auf
den Start. Als es endlich los ging und die
Partien nach dem Schweizer System am PC
ausgelost wurden, sah man die Freude allen
an. Am Ende nach vier gespielten Runden
konnte sich Georg Messner mit seinem Bru-
der Samuel als ungeschlagene Sieger feiern
lassen. Platz 2 belegten Nele und Anja Ange-
le, Lina und Jutta Döbele, sowie Marcel und
Udo Maier. Platz 3 ging an Annabelle und
Christina Breitbach, Jakob, Stefanie und
Charlotte Bochtler, Nicolas und Nico Utoiu
und Kasimir und Wolfram Look. Gemeinsam
Vierte wurden Ina und Heike Dörfler, Marie
und Katrin Manz, sowie Lea und Thorsten
Dörfler. Platz 5 im großen Feld belegten Da-
mian und Melanie Look, sowie Hanni und
Wolfgang Breitbach

Mehrzahl der Aulendorfer
Teams siegreich  

Fünf Mannschaften der SG Aulendorf Tennis
konnten am letzten Wochenende bzw. in den
Tagen zuvor einen Sieg erspielen. Nur drei
Teams mussten sich geschlagen geben. 
Am Sonntag lagen Sieg und Niederlage bei
gleich zwei ausgetragenen Heimspielen di-
rekt beieinander. Siegreich beenden konnten
den Tag die Damen, die die TA SV Steinhau-
sen/R. empfingen. Nach den Einzeln stand
es noch ausgeglichen 3:3, die abschließen-
den Doppel mussten also die Entscheidung
bringen. Hier erspielten sich die Aulendorfe-
rinnen zwei Siege zum Endstand von 5:4.
Besondere Nervenstärke zeigte Amelie We-
ber die sowohl im Einzel als auch im Doppel
mit ihrer Schwester Selina Weber in den
spielentscheidenden Match-Tie-Break
musste. Spannung war also gegeben. Es
spielten: Isabel Kernbach, Amelie Weber,
Katharina Loderer, Selina Weber, Constanze
Schmid und Carina Taigel.
Zeitgleich kämpften die Herren II gegen das
Team des TC Ertingen. Dank zweier Ersatz-
spieler konnte eine vollständige Mannschaft
aufgeboten werden. Nur die an Nummer fünf

und sechs gesetzten Spieler Jochen Guss-
mann und Thomas Hartnagel entschieden
ihre Einzel für sich. Die weiteren Spieler hat-
ten es mit Leistungsklassen-stärkeren Geg-
nern zu tun und mussten teils deutliche Nie-
derlagen einstecken. Auch von den Doppeln
konnte lediglich eines gewonnen werden, so
daß es am Ende 3:6 stand. Es spielten: Ar-
min Hoh, Philipp Schultheiß, Patrick
Schimske, Jan Knill, Jochen Gussmann und
Thomas Hartnagel.

Die Ergebnisse aus Aulendorfer Sicht im
Überblick:
Junioren U15 – TA SV Langenenslingen 5:1,
Damen – TA SV Steinhausen/R. 5:4, Herren I
– TC Ostrach 8:1, Herren II – TC Ertingen 3:6,
Herren III – TA SV Langenenslingen 1:8, Her-
ren 60 – TV Allmersbach 6:0, Herren 70 – TC
SSV Ulm 6:0, Herren 70 Doppelrunde – TC
Biberach 1:3.

Vorschau
Am kommenden Wochenende (29.-30.06.)
und Montag, 01.07. finden vier Heimspiele
auf der Tennisanlage im Lehmgrubenweg in
Aulendorf statt. Am Samstag um 10 Uhr be-
ginnen die Junioren U15 ihr Spiel. Gleich
zwei Begegnungen starten am Sonntag ab 9
Uhr mit den Damen und den Herren I. Am
Montag ab 10 Uhr spielen zudem noch die
Herren 70 Doppelrunde. Zuschauer und
Fans sind herzlich willkommen. Die restli-
chen Teams treten auswärts an.  

SG Aulendorf Fußball 1920 e.V.
Am Freitag und Samstag 

bestritten unsere Junioren
Teams der JSG Aulendorf
Blönried Ebersbach ihren 

letzten Spieltag
Die A Junioren konnten dabei zum Saisonfi-
nale einen überraschenden 2:1 Heimsieg
gegen die SGM Blitzenreute Mochenwan-
gen Wolpertswende einfahren. Die Tore für
die JSG erzielten Maik Eperts und Capitano
Patrick Freund. 
Die C Junioren gewannen und verloren ihre
Spiele. TSG Ailingen II -JSG I 7:0. JSG II-

SGM Bergatreute 4:1.
Die D Junioren hatten ebenfalls einen Sieg
und eine Niederlage zu verbuchen. Beim SV
Wolfegg setzte es für die JSG II eine deutli-
che 0:8 Niederlage, dagegen gewann die
JSG I mit 3:2 beim FV Bad Waldsee. 
Auch die E Junioren spielten nochmals mit
allen drei Teams. 
SV Reute – JSG I 7:4,
SV Reute III – JSG III 1:4,
FV Bad Waldsee – JSG II 6:3.

D und C Junioren feierten 
Saisonabschluss

Am Samstag, den 22.Juni 2024 fand für die
D und C Junioren der JSG Aulendorf Blön-
ried Ebersbach der letzte Spieltag auf dem
Plan. Anschließend trafen sich Spieler und
Spielerinnen mit ihren Trainern und Trainerin-
nen sowie die sehr engagierten Eltern zur
Saisonabschlussfeier. Zunächst wurde am
Ständle im Stadion am Lehmgrubenweg ge-
feiert und danach wurde die Feier auf Grund
des schlechten Wetters ins SGA Sportheim
verlegt. Neben dem Dankeschön an die vie-
len Kids und ihre Eltern für das hervorragen-
de Engagement rund um die Teams der JSG
durch die Jugendleitung, bekamen auch die
Trainer und die Trainerin jeweils ein schönes
Geschenk überreicht. 
Somit haben auch in der Saison 23/24 die
drei Vereine der JSG eindrucksvoll bewiesen
und erfolgreich gezeigt, dass der Zusam-
menschluss eine rundum gelungene Sache
ist bei der alle Vereine als Gewinner hervor-
gehen. Auch in der Saison 24/25 wird die
JSG selbstverständlich fortgesetzt. Hierzu
ist die Jugendleitung weiterhin auf der Su-
che nach Trainer und Trainerinnen in sämtli-
chen Junioren Teams. Bei Interesse einfach
bei der Jugendleitung unter vorstand@sg-
aulendorf-fussball.de melden oder auf unse-
ren diversen Social Media Seiten auf Face-
book oder Instagram. 
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Fußball beim SC Blönried
B-Juniorinnen holen sich die Bezirks-
meisterschaft
SC Blönried – SGM Langenargen/Kress-
bronn 4:1(2:0), Tore: Danika Heilig(4).
Es spielten: Pia Strobel, Ida Bodenmüller,
Emma Krattenmacher, Klara Ailinger, Katja
Frick, Lara Brettschneider, Anni Strobel,
Franziska Barth, Danika Heilig, Sophie
Amann, Hannah Ambacher, Anja Greither,
Maria Steiger, Annika Preuß. 

Mit einem Sieg im letzten Heimspiel gegen
die SGM Langenargen konnte man sich die
Bezirksmeisterschaft in der Bezirksstaffel
Bodensee sichern. Vor einer tollen Zuschau-
erkulisse erspielte man sich gegen den dicht
gestaffelten Gegner zu Beginn zwar Mög-
lichkeiten, der letzte Pass wollte aber zu-
nächst nicht gelingen. Der Gast versuchte
mit langen Bällen zum Erfolg zu kommen, al-
lerdings verpufften diese Versuche meist
schon im Ansatz. Trotz deutlicher Überle-
genheit gelang der erste Treffer erst nach ei-
ner halben Stunde. Anni Strobel legte den
Ball gekonnt in die Tiefe. Danika Heilig ließ
der Torspielerin keine Abwehrchance. Nun
ging nochmal ein Ruck durch das Team und
man wollte den zweiten Treffer. Dieser ge-
lang kurz vor der Pause. Wiederum Anni
Strobel schlug einen Eckball in den Fünfer,
Danika Heilig war erneut zur Stelle und
drückte den Ball über die Linie. Mit dem 3:0
kurz nach dem Pausentee war die Gegen-
wehr der Gäste endgültig gebrochen. Dani-
ka Heilig nahm einen langen Ball von Katja
Frick auf und versenkte ihn in den Maschen.
Unsere Mädels ließen an diesem Tag nichts
anbrennen und waren jederzeit hellwach, lie-
ßen nun Ball und Gegner laufen. Franziska
Barth konnte sich nach 60 Minuten über
rechts durchsetzen und auf Danika Heilig
passen, diese hämmerte den Ball ins Netz.
Kurz vor Ende konnte Langenargen noch
den Ehrentreffer erzielen, dies änderte aber
nichts mehr am klaren Sieg. 
Nach dem Spiel war die Freude riesengroß,
konnte man doch mit dem Sieg eine tolle
Saison mit dem Meistertitel krönen. Man hat
dabei in 10 Spielen 27 Punkte geholt und ein
Torverhältnis von 51:11 erspielt. Dabei stei-
gerte sich das Team von Spiel zu Spiel und

war in den entscheidenden Momenten zur
Stelle, weshalb man sich aufgrund des gro-
ßen Teamgeistes die Meisterschaft auch
mehr als verdient hat.

D-Juniorinnen gewinnen letztes Spiel
SC Blönried – SV Maierhöfen-Grünenbach
1:0(1:0), Tor: Carla Rösch.
Es spielten: Anna Knebel, Frida Rösch,
Emmi Löffler, Leonie Greither, Lina Hilde-
brand, Lavinia Kaufmann, Emilia Friese, Car-
la Rösch, Jule Döbele, Liana Harsch, Mayla
Kohn, Chayenne Kohn, Ida Döbele, Emmi
Gallasch.
Auch die D-Juniorinnen konnten in ihrem
letzten Spiel überzeugen und letztlich einen
nicht unverdienten Sieg einfahren. So konn-
te man mit großem Willen und Einsatz den
Gast aus Maierhöfen insbesondere in der
ersten Halbzeit in Schach halten und nicht
zur Entfaltung kommen lassen. Angetrieben
von Spielführerin Emmi Löffler wurde es im
gegnerischen Strafraum gleich mehrfach
brandgefährlich. Der Ball wollte aber zu-
nächst nicht über die Linie. Erst kurz vor der
Pause konnte Carla Rösch das erlösende
1:0 erzielen, dabei nahm sie eine zu kurz ge-
ratene Abwehraktion auf und hämmerte den
Ball über die Linie. Emmi Löffler scheiterte
kurz darauf nur knapp. Auch nach der Pause
versuchte man einen weiteren Treffer zu er-
zielen, man traf aber nur die Latte. So blieb
das Spiel bis zum Ende sehr eng, an diesem
Tag konnten unsere Mädels aber am Ende
jubeln. Auch hier sah man ein tolles kämpfe-
risches Team. Mit 10 Punkten aus 7 Spielen
und einem Torverhältnis von 15:25 belegen
unsere Mädels am Ende den 5. Platz.

Schule am Schlosspark sport-
lich aktiv - Laufsportabzei-

chen der FünftklässlerInnen 
Auch in diesem Jahr legten die Fünftklässler
der Schule am Schlosspark aus Aulendorf
wieder Mitte Juli das Laufsportabzeichen
des DLV ab. Es musste ohne Gehpause ge-
joggt werden und folgende Stufen konnten
erreicht werden: 1. Stufe: 15 Minuten; 2. Stu-
fe: 30 Minuten (Bronze); 3. Stufe: 60 Minun-
ten (Silber); 4. Stufe: 90 Minunten (Gold). 
Bei blauem Himmel und warmen 26 Grad
Außentemperatur fiel der Startschuss für alle
um 10:45 Uhr. Für Abkühlung sorgte ein ex-
tra von der Stadt angeschlossener Wasser-
schlauch. Fast alle startenden Schülerinnen
und Schüler schafften es, ihr Laufsportab-
zeichen abzulegen. 
Dabei erreichten die Stufe 2 folgende Schü-
lerinnen und Schüler: Mayla Kohn, Kirill Ma-
surok, Adnan Miftaroski, Celin Zakrevskij,
Luca Eisele, Luis Gersdorf, Helen Ott, Talea
Rüschenbaum und Ibrahim Kahla. 
Die Stufe 3 erreichte: Johanna Merk 
Ganz starke 90 Minuten für die Stufe 4 liefen:
Ghaith Battal, Damian Braun, Felix Dürr,
Adrian Galica, Santiago Juanes Cordero,
Malak Othman, Lukas Sonntag, Emil Steeb,
Tim Weber, Mijo Braun, Jakob Herrmann,
Lara König, Lijan Lama, Adeab Mshi, Mats
Osthoff, Lian Pfeiffer, Veronika Sabadash,
Tim Schwer, Raphael Wöllhaf und Leonie
Zirn. 
Wir gratulieren!

Schulen & 
Kindergärten
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Jeden Donnerstag 
auf dem Schlossplatz 

frische Produkte direkt 
vom Hof zum Verbraucher



Bereichernder Schüleraustausch 
am Gymnasium Aulendorf

24 Schülerinnen und Schüler
des Gymnasiums Aulendorf
erhalten wertvolle Einblicke
in die normannische Kultur

Vom 05. bis 13. Juni 2024 wurden die Gym-
nasiasten von ihren Austauschpartnern in
Aulendorfs Partnerstadt Conches-en-Ou-
che, Normandie, empfangen. Die über 60
Jahre bestehende Freundschaft zwischen
den Städten Aulendorf und Conches-en-Ou-
che wurde durch den Aufenthalt erneut ge-
stärkt und belebt. Es handelt sich dabei
nicht nur um einen reinen Sprachaufenthalt,
sondern auch um einen soziokulturellen
Austausch, welcher den Jugendlichen Türen
zu anderen Kulturen öffnen soll, die allesamt
ein vereintes Europa bilden. 
So verbrachten die deutschen Schülerinnen
und Schüler beispielsweise den 6. Juni ge-
meinsam mit ihren Austauschpartnern in
Frankreich und besuchten dabei die Lan-
dungsstrände der Normandie sowie das
Mémorial in Caen. Neben dem Besuch his-
torischer Orte und Monumente gab es auch
spannende und informative Stadtbesichti-
gungen. An einem Tag wurde die normanni-
sche Hauptstadt Rouen besucht, an einem
weiteren die französische Hauptstadt Paris. 
Das Motto des diesjährigen Schüleraustau-
sches waren die Olympischen Spiele, die
Ende Juli in Paris stattfinden. Mit dem Ta-
gesausflug nach Paris erhielten die Schüle-
rinnen und Schüler einen Einblick in die Vor-
bereitungen der Olympischen Spiele vor Ort
und konnten im Rahmen eines Sportnach-
mittags am Partner-Collège Guillaume de
Conches eigene erste Erfahrungen mit den
paralympischen Disziplinen sammeln.   
Der Aufenthalt im Nachbarland gehört zu
den wichtigsten Erfahrungen der Jugendli-
chen im Schulalltag, da er den jungen Men-

schen die Wichtigkeit der Werte des Teilens,
des Austausches sowie der Akzeptanz und
Toleranz vor Augen führt. 

Daniel Erens unter der 
Top 20 von Deutschland

Deutsche Meisterschaften Sprint im
Sportkegeln
Ein echtes Highlight für Daniel Erens war
dieses Jahr bereits der Titelgewinn bei den
Württembergischen Meisterschaften. Mit
der Teilnahme an den deutschen Meister-
schaften in Freiburg setzte er seiner sehr gu-
ten Saison die Krone auf. Die 32 Teilnehmer
setzten sich aus allen Gewinnern und Quali-
fizierten der Landesverbänden zusammen,
sowie deutschen Nationalspielern. 
Gespielt wurde auch hier wieder im verkürz-
ten Sprintmodus  Wurf in die Volle und  Wurf
ins Abräumen. 

Quelle: SKC Berg e.V. – Manuel Erens

Erens startete bereits um 9:00 Uhr mit sei-
nen zwei Durchgängen der Qualifikations-
runde. Im ersten Satz zeigte er sich noch et-
was beeindruckt von der Stimmung auf der
10-Bahn-Anlage. Mit 55 Holz in die Vollen
und 30 geräumten Kegel war der Anfang ge-
macht. Im zweiten Satz steigerte er sich auf
64 Volle und gute 36 im Abräumen. Mit in
Summe 185 Holz und ohne Fehlwurf sicher-
te er sich Platz 18 im Teilnehmerfeld. 
Begleitet von vielen SKC-Fans galt es für
Daniel Erens im 1/8Finale gegen Pascal Ni-

Informationen

kiel aus Kaiserlautern anzutreten. Als
Stammspieler der zweiten Bundesliga galt er
gegen den Regionalligisten als Favorit. Doch
im Sprint ist alles möglich. Erens konnte mit
62 Volle gut starten, kam aber im Abräumen
nicht über 24 Holz hinaus. Nikiel zeigte sich
mit 75 und 42 Holz sehr treffsicher und ent-
schied den ersten Satz für sich. Im zweiten
Satz tat sich Erens zunächst schwer und ge-
riet deutlich in Rückstand. Mit 55 Holz in die
Volle lag er bereits 10 Holz zurück. Konnte
sich dann aber wieder ins Spiel bringen. Im
entscheidenden Wurf gelang es ihm nicht
sein Bild abzuräumen, während Nikiel einen
9er Spielte und somit die Partie mit 89 zu 99
für sich entschied.
Auch wenn die Reise für Erens an dieser
Stelle beendet ist, so zeigte er sich bereits
kurz nach seinem Ausscheiden sehr stolz es
überhaupt bis hierhin geschafft zu haben
und wird nächstes Jahr bei den Württember-
gischen Meisterschaften erneut um seine
Teilnahme bei den Deutschen kämpfen.
Der ganze SKC Berg gratuliert recht Herz-
lichst zu dieser tollen Leistung und ist stolz,
dass es abermals gelungen ist ein Berger zu
den Deutschen geschickt zu haben.

Bundeswehrübung
Die Bundeswehr aus Füssen führt in der Zeit
vom 01.07. – 12.07.2024 eine Übung „Gol-
dener Schwab“ durch. An der Übung neh-
men 
ca. 500 Soldaten 100 Rad-Kfz teil.

Geplante Übungsaktivitäten:
Das „Goldene Schwab“ ist eine freilaufende
Übung, dabei werden im Schwerpunkt Ge-
fechtsstände und einzelne Spähtrupps und
Feindkommandos die gegeneinander antre-
ten, beübt.

Übungsraum: 
Füssen – Immenstadt – Stetten a.k.M. – Ell-
wangen – Rain – LKR Ravensburg.
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst in-
nerhalb von 14 Tagen nach Abschluss der
Übungen beim Bürgermeisteramt -Haupt-
amt- geltend zu machen.

Kunst und Campen 
– Das passt zusammen! 

Kreis Ravensburg - Zwischen dem 30. Juli
und dem 4. August ist genau das auf
Schloss Achberg möglich. Seit 2016 haben
bis zu 40 Jugendliche zwischen 14 und 21
Jahren die Möglichkeit, mit Künstler/innen
und Kunststudierenden der Pädagogischen
Hochschule Weingarten in Kunst-Work-
shops zu experimentieren. Wer Lust hat,
Neues auszuprobieren und zusammen mit
anderen Jugendlichen eine Woche auf
Schloss Achberg zu verbringen, kann sich
jetzt für das KunstCamp anmelden. 
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Von Landschaftsmalerei über Kunstdruck
und Streetart bis hin zu Fotografie ist alles
möglich. Was passiert, wenn ich mich an der
Natur orientiere? Wie kann ich meine Ideen
auf einer großen Leinwand verwirklichen?
Kann ich mich auch mit Gips ausdrücken?
Wie muss ich mit unterschiedlichen Materia-
lien umgehen? Das alles und noch mehr gibt
es im KunstCamp zu entdecken. Die aktuelle
Ausstellung „Schwäbische Impressionistin-
nen. Malerinnen zwischen Neckar und Bo-
densee (1895–1925)“ bietet darüber hinaus
viel Inspiration rund um die Themen Natur,
Porträts und Maltechniken des Impressio-

nismus. 
Das Programm haben Kunststudierende der
PH Weingarten unter Dozent Christopher
Oravec entwickelt. Dabei entscheiden sich
die Jugendlichen für einen Workshop und
können ihre Ideen frei in die Gestaltung ihrer
Kunstwerke einfließen lassen. Es wird auf
dem Schlossgelände gezeltet und über-
nachtet. Zum Abschluss können sich auch
Außenstehende bei einer Abschlusspräsen-
tation am Samstag, den 3. August, ab 15
Uhr von den Ergebnissen der Workshops
überzeugen. 
Weitere Informationen zum KunstCamp auf

Schloss Achberg und der Anmeldung ste-
hen auf der Website der Pädagogischen
Hochschule in Weingarten unter
https://www.ph-weingarten.de/hochschu-
le/aktuelles/kunstcamp/ zur Verfügung. Fra-
gen zum KunstCamp sind 
sind telefonisch unter 0751/859513 oder per
E-Mail an info@schloss-achberg.de mög-
lich. 

Schloss Achberg
D-88147 Achberg
Tel.: +49 (0)751 85 9510
info@schloss-achberg.de
www.schloss-achberg.de
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Veranstaltungskalender
vom 28. Juni bis 6. Juli 2024

Freitag, 28.06.2024
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda

Samstag, 29.06.2024
19.00     „Public Viewing Fußball EM“, Schlossinnenhof

Montag, 01.07.2024
09.00     „Morgengymnastik“ mit dem Stadtseniorenrat, Hofgar-

ten-Treff
15.00     „Nähcafé“, Vita-Hotel

Dienstag, 02.07.2024
14.00     „Aquarell und mehr“ mit dem Stadtseniorenrat, Hofgar-

ten-Treff

Mittwoch, 03.07.2024
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
14.00     „Nähcafé“, Vita-Hotel
15.30     „Der vermessene Mensch“, Kinonachmittag mit dem

Stadtseniorenrat, CineClub5 (siehe Bericht)

Donnerstag, 04.07.2024
18.30     „Sportabzeichenabnahme - Leichtathletik“, Sportplatz

Lehmgrube

Freitag, 05.07.2024
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
18.00     „Kids Fun Run“ mit den SGA Yetis, Hofgartenpark 

(siehe Titel)
18.00     „Sportabzeichenabnahme – Radfahren 20 km“, Treff-

punkt Kreisverkehr Richtung Steinenbach
19.00     „Feierabendkock“, Birgarten Schalander

Samstag, 06.07.2024
10.30     „Sportabzeichenabnahme – Schwimmen“, Steeger

See

uw Stadtführungen
Jeweils am 1. Samstag im Monat:
14.30 Uhr mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Treffpunkt am Schlossportal. Unkostenbeitrag 3 €, ermäßigt
2,50 €, Mitglieder frei.

uw Geführte Wanderung
Jeweils samstags:
13.45     Treffpunkt Parksanatorium 
14.00     Treffpunkt Schussental-Klinik

uw Führungen im Schloss
Jeweils sonntags: Anmeldung erforderlich!
10.30     Treffpunkt am Schlossportal, Eintritt 4 €.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils sonntags:
14 – 17  geöffnet
Führungen jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat
16.00     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Unkostenbeitrag 3 €, ermäßigt 2,50 €

uw Offener Bürgertreff
Am 1. Donnerstag sowie am 3. Samstag je Monat
15 – 18 Uhr Hofgarten-Treff
Am 3. Donnerstag bieten wir ein Sport- und Bewegungsange-
bot im „Haus am Schlossplatz“, Speisesaal an. Jeweils ab
18:30 Uhr, auch für Menschen mit Beeinträchtigungen geeignet.
Aushänge bzw. Ankündigungen zu einzelnen Aktionen, vor al-
lem am Samstag beachten!

uw Näh-Café
15 – 17 Uhr montags
14 – 16 Uhr mittwochs
ehem. vita-Hotel, Ebisweiler Straße 20

uw Reparatur-Café
Jeweils 2. Samstag im Monat:
09.30 – 12.30 Uhr Spitalweg 20 (ehem. Schalmeienheim)

uw Spiele-Treff im Schloss
Jeweils am 2. Samstag im Monat
15.00 Uhr Alter Lesesaal vhs, Schloss Aulendorf

uw Offenes Elterncafé
Jeweils donnerstags (außer in den Ferien):
09.30 – 11.00 Uhr Hofgarten-Treff

uw Ausstellungen
„Einsteigen bitte - 153 Jahre Eisenbahnknotenpunkt 
Aulendorf“, Bürgermuseum 
„Playmobil-Ausstellung“, Schloss Aulendorf 

Ende des redaktionellen Teils – Beginn Anzeigenteil



Anwaltskanzlei Schmid
Josef Schmid 
Rechtsanwalt

Hauptstraße 41
88326 Aulendorf

Tel. 07525/7622
Fax 07525/2848

Mobil 0171/7102081
www.raschmid.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – per Post, per E-Mail
oder persönlich.

Werden Sie Teil unseres Teams als:

Bauabrechner (m/w/d) 



Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Do. 7.30 – 17.00 Uhr, 
Fr. + Sa. geschlossen

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck

Suchen motivierten Mitarbeiter
(w/m/d)


